
 

 

30 Jahre JBZ 

Salzburger Nachhaltigkeitsatlas (II)

Seekirchen.hilft  
Freiwillige im Engagement für Flüchtlinge 

Die  Transformation  zur  Nachhaltigkeitsgesellschaft  umfasst 
viele Aspekte und erfordert ein mehrdimensionales Umsteu‐
ern. Eine besondere Bedeutung kommt beispielhaften Initiati‐
ven  zu,  in  denen engagierte  Menschen neue  Wege  wagen, 
Experimente erproben und damit zu Pionieren und Pionierin‐
nen des Wandels werden. Diese vor den Vorhang zu holen ist 
Ziel  des  Salzburger  Nachhaltigkeitsatlas,  den  die  JBZ  mit 
Partnern umsetzt. Mehr: http://salzburgnachhaltig.org  

Der Atlas dient der Information und Vernetzung. Jeden Monat 
soll  ein  Projekt  der  Onlineplattform  in  der  Jungk‐Bibliothek 
präsentiert werden. Am nunmehr zweiten Abend wird die zi‐
vilgesellschaftliche Initiative „Seekirchen.hilft“ vorgestellt.  

Zu Gast  ist Doris  Kessler,  Psychotherapeutin  in  freier  Praxis 
mit einem Schwerpunkt „Umgang mit Traumata“. Als ehren‐
amtliche Freiwilligenkoordinatorin wird sie aus der Arbeit von 
Seekirchen.hilft  berichten  und  auch  darüber,  was  aus  den 
Seekirchner Erfahrungen zu  lernen  ist. Unser Beitrag zum  In‐
ternationalen Frauentag! Mehr: www.seekirchen‐hilft.at  

Moderation: Hans Holzinger (JBZ). 

Di. 8. März 2016 19 Uhr 
Ort: Robert‐Jungk‐Bibliothek für Zukunftsfragen 
Stadtwerk | Strubergasse 18 | 2. St. |5020 Salzburg 
Freier Eintritt | Beginn: 19 Uhr | Infos: 0662.873206  

Anmeldung: http://salzburgnachhaltig.org/termine/ bzw. telefonisch 

 

 

 

Doris Kessler  
Seekirchen.hilft 

 
 
 
 

Der Salzburger Nachhaltig‐
keitsatlas wird gemeinsam mit
Gemeindeentwicklung Salzburg 
und dem FB Sozialgeografie der 
Universität Salzburg umgesetzt.

Förderung der Pilotphase



 
 

 


